
Am Donnerstag, 17. Mai, dem Vatertag,
findet im Alten Rebberg von Gottenheim
zum vierten Mal die Rebhisli-Tour statt.
Wieder arbeiten die Winzergenossen-
schaft Gottenheim und die Weingüter Fe-
lix und Kilian Hunn, Andreas Hess, Tho-
mas Maurer und Thea Schlatter zusam-
men, um den Gästen einen angenehmen
Tag in der attraktiven Natur- und Kultur-
landschaft des Gottenheimer Rebbergs
zu bieten.

Die Rebhisli sind ab 10 Uhr bewirtet. Die
Winzergenossenschaft und die Weingüter
laden mit einer Weinprobe von Gottenhei-
mer Weinen und deftigen Speisen zur Ein-
kehr. Um 11 Uhr findet wieder ein ökume-
nischer Gottesdienst am Wasserreservoir
statt, wo die Winzergenossenschaft be-
wirtet. Danach werden Bürgermeister Vol-
ker Kieber und Michael Schmidle als Ver-
treter der Veranstalter die Gäste der Reb-
hisli-Tour 2007 begrüßen. Die offizielle Er-
öffnung wird Weinprinzessin Rebecca Gut
vornehmen.

Eine Besonderheit ist in diesem Jahr die
Vorstellung des Wanderführers von Wer-
ner Kästle. Der bekannte Freiburger Au-
tor, der zur Eröffnung der Rebhisli-Tour er-
wartet wird, hat in Zusammenarbeit mit
der Bürgergruppe „Tourismus/Dorfver-
schönerung“ den Rebhisli-Rundweg zum
Anlass genommen, um die Schönheiten
der Tuniberggemeinde Gottenheim den
interessierten Lesern nahe zu bringen.
„Dieser Wanderführer ist eine tolle Wer-
bung für Gottenheim als Naherholungs-
ort“, so Bürgermeister Volker Kieber. Be-
sonders freut sich der Bürgermeister,
dass der Wanderführer zum Großteil eh-
renamtlich entstanden ist. Die Gemeinde,
die Winzergenossenschaft und die Wein-
güter haben die Entstehung des Werkes
begleitet und finanziell unterstützt. Werner
Kästle beschreibt in seinem Wanderführer

nicht nur die Besonderheiten am Rande
des Rebhisli-Wanderweges. Das Buch
enthält zusätzlich Anekdoten, Geschich-
ten und Rezepte rund um den Wein, die
Gastronomie und das Leben am Tuniberg.
Ausgangspunkt der Rebhisli-Tour ist der
Info- und Sektstand am Gottenheimer
Bahnhof. Entlang des circa fünf Kilometer
langen Rundweges durch das Dorf und
die Hohlgassen des alten Rebbergs sind
am 17. Mai wieder fünf Rebhisli bewirtet.
Jedem dieser Rebhäuschen werden Wei-
ne einer Rebsorte zugeordnet. Der Wan-
derer kann diese Weine bei einem zünfti-
gen Vesper verkosten. Es werden vom
Reitsportverein wieder Pferdekutschen-
fahrten angeboten. Im Mittelpunkt stehen
die Besonderheiten der Natur- und Kultur-
landschaft im jahrhundertealten Rebberg
und natürlich die Gottenheimer Weine.
Der Rebhisli-Rundweg ist auch für Fami-
lien mit kleinen Kindern bestens geeignet.

Der Weg ist ausgeschildert. Alle Wande-
rer und Weinfreunde, Bürgerinnen und
Bürger sowie alle Interessierten sind zum
Besuch der Rebhisli-Tour herzlich einge-
laden.
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Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Winzergenossenschaft und Weingüter laden zum Wandern und Genießen ein -
Wanderführer zum Rebhisli-Wanderweg wird vorgestellt



Gemeindever-
waltungsver-
band
Kaiserstuhl-Tuniberg

Am Dienstag, 15. Mai 2007, 19.00 Uhr,
findet im Bürgersaal im Rathaus Bötzin-
gen eine öffentliche Verbandsversamm-
lung statt.

Tagesordnung:

1. Fragestunde für Einwohner I
2. Punktuelle Änderung des Flächennut-

zungsplanes in Gottenheim
3. Informationen des Verbandsvorsitzen-

den
4. Fragen der Verbandsvertreter
5. Fragestunde für Einwohner II

Die Einwohner sind zu dieser öffentlichen
Sitzung freundlich eingeladen.

Bötzingen, den 11. Mai 2007
Schneckenburger
Verbandsvorsitzender

�����

Seite 2 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 11. Mai 2007

Bekanntmachung

Öffentliche Zahlungsaufforderung:
An die Zahlung nachstehender Forderun-
gen wird erinnert:

Grundsteuer fällt 15.05.2007 - bitte be-
achten Sie die evtl. geänderte Rate

Gewerbesteuer fällig 15.05.2007 - bitte
beachten Sie die evtl. geänderte Rate

Durch pünktliche Zahlung werden die ge-
setzlich vorgeschriebenen Säumniszu-
schläge und Vollstreckungskosten ver-
mieden. Wir empfehlen Ihnen, am Last-
schrifteinzugsverfahren teilzunehmen.

Bitte überweisen Sie rechtzeitig zum Fäl-
ligkeitstermin und geben Sie das vollstän-
dige Buchungszeichen an.

Sofern uns eine Abbuchungsermächti-
gung vorliegt, werden die Beträge zum
Fälligkeitstermin vom angegebenen Kon-
to abgebucht. Teilen Sie uns bitte recht-
zeitig Kontoveränderungen mit.

Rechnungsamt/Gemeindekasse

Die Eheleute Elisabeth und Helmut
Wurster konnten am 3. Mai das Fest der
goldenen Hochzeit feiern.

Die Eheleute Margot und Egon Schmidt
konnten am 7. Mai das Fest der golde-
nen Hochzeit feiern.

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte
den Jubelpaaren im Namen der gesamten
Einwohnerschaft und überreichte jeweils
einen Kupferstich der Gemeinde und ei-
nen Blumenstrauß mit den besten Wün-
schen für noch viele gemeinsame, glückli-
che und gesunde Jahre.

Bürgermeister Kieber überbrachte auch
die Glückwünsche und die Urkunden des
Ministerpräsidenten des Landes Ba-
den-Württemberg sowie die Glückwün-
sche von Landrat Jochen Glaeser.

Information über das
Verkehrsverhältnis
in Wasenweiler

Anlässlich der Einweihung des Platzes am
“Wittwiller Brünnele” ist am Samstag,
12.05.2007 die Ortsdurchfahrt Wasenwei-
ler von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr gesperrt.

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Bürgermeisteramt

Förderverein
GHS Gottenheim

Lesenacht im Jugendhaus war wieder
ein voller Erfolg!
Um den Ansturm der Vorleser und Zuhörer
etwas zu steuern, hatte der Förderverein
diesmal zwei Gruppen gebildet: die erste
startete um 18.30 Uhr für die 1. bis 3. Klasse;
nach einer Erfrischungspause mit Getränken
und Knabbereien konnten um 20 Uhr die Ju-
gendlichen ab Klasse 4 vorlesen. Da es um
diese Jahreszeit abends noch hell ist, hatten
Mütter sorgfältig sämtliche Fenster verdun-
kelt, dann aber das Vorlesepodest in eine
helle, bunte Frühlingswiese verwandelt. Die
Auswahl, wie immer den Schülern überlas-
sen, war wieder eine spannende Mischung
aus Krimi, Grusel und Fiction.

Diesmal wurde mit Mikrofon und Lautspre-
cher gearbeitet, das stellte für die Vorleser
kein Problem dar und sorgte für beste Ver-
ständlichkeit “bis in die letzte Reihe”.

Alle Vorleser bekamen ein kleines Ge-
schenk, zum Schluß wurde noch ein Kino-
gutschein verlost. Die Getränke wurden
vom Jugendclub gespendet, die Knabbe-
reien hatte die Gemeinde übernommen.
Alle waren hochzufrieden und warten
sehnsüchtig auf die nächste Lesenacht!

In der 1. Gruppe lasen aus der 1. Klasse
Elena Rösch, aus der 2. Klasse Marius
Baumer und aus der 3. Klasse Leila Ber-
ger. In der 2. Gruppe trugen aus der 4.
Klasse Laurien Rösch, Ana-Sofie Winter,
Joannes Abele, Nicolas Feil und Yonas
Lutz vor, aus der 5. Klasse Ann-Christin
Pfaff und aus der 6. Klasse Simon Schnell.

Einige Mädchen und Jungen wußten nicht
genau, ob bei der Lesenacht nur Schüler der
GHS vorlesen dürfen: Nein, es sind alle
Schüler willkommen, die in Gottenheim woh-
nen, egal, auf welche Schule sie gehen!

Förderverein der Schule Gottenheim e.V.
Tel. 07665/93 85 99 (Monika Feil)
E-Mail: schulfoerderverein@gmx.de
www.eidechse-gottenheim.de



Morgen, am Samstag, 12. Mai 2007, fin-
det um 16.00 Uhr eine gemeinsame Probe
statt.
Um pünktliches und vollständiges Er-
scheinen wird gebeten.

Hubert Maurer, Kommandant

Patenschaft
für Ginkgo-Baum
übernommen -

Weitere Baumpaten gesucht

Raimund Rostek und Herr Meier haben im
Rahmen der Aktivitäten der Gottenheimer
Bürgergruppe „Tourismus/Dorfverschö-
nerung“ die Pflege für den Ginkgo-Baum
auf der Verkehrsinsel in der Ringstraße
übernommen. Auf der Grünfläche wurde
vergangenes Jahr ein von der Gink-
go-Tour gespendeter Baum gepflanzt, der

intensiver Pflege Bedarf. Als Anwohner
haben sich Raimund Rostek und Herr Mei-
er des Baumes angenommen, sie pflegen
darüber hinaus auch die Grünfläche dar-
um herum. Raimund Rostek: „Der Gink-
go-Baum erholt sich prächtig nach einer
schweren Verletzung. Durch die über-
nommene Patenschaft unterstützen wir
die Bürgerinitiative und leisten einen win-
zigen Beitrag zur Verschönerung des Dor-
fes. Wir hoffen, dass auch andere Bürger
ähnliche Patenschaften übernehmen wer-
den.“

Die Tourismus-Gruppe des Bürgerschaft-
lichen Engagements hat seit ihrer Grün-
dung im Juni 2006 schon zahlreiche Pro-
jekte auf den Weg gebracht. So wurde in
Zusammenarbeit mit Gemeinde, Winzer-
genossenschaft und Weingütern gemein-
sam mit Werner Kästle ein Wanderführer
zum Rebhisli-Rundweg erarbeitet. Derzeit
werden von der Tourismus-Gruppe
Standorte für Sitzbänke in und um Gotten-
heim ausgewählt, die auf einer Karte ein-
gezeichnet werden sollen.

Bürgermeister Volker Kieber freut sich:
„Durch die ehrenamtliche Pflege der Ver-
kehrsinsel in der Ringstraße wird der Ge-
meindebauhof entlastet.“ Ähnliche Baum-
patenschaften seien auch an anderen Or-
ten in der Gemeinde wünschenswert, zum
Beispiel in der neu gestalteten Hauptstra-
ße. Bürgerinnen und Bürger, die sich für
die Pflege einer Baumscheibe zur Verfü-
gung stellen wollen, können sich an Beate
Blum, Sprecherin der Bürgergruppe „Tou-
rismus/Dorfverschönerung“, oder an das
Rathaus wenden.
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Die nächste Probe der Gruppe 1 findet
am Montag, 14.05.2007 um 17.30 Uhr
statt!
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Jens Braun, Sebastian Schätzle,
Simon Hess

Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim
Tel. 07665/9 47 68-10,
Fax 07665/9 47 68-19, E-Mail:
pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Sprechzeiten:
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr (Bitte beach-
ten Sie die geänderten Öffnungszeiten)

Notrufhandy Tel. 0176 67246136 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall)

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:
Freitag, 11.05.2007
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

19:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Tai-
zé-Gebet
Samstag, 12.05.2007
13:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Fei-
er der Goldenen Hochzeit von Margot und
Egon Schmidt
15:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Tau-
fe von Lynn Elli Braun, Ian Mirko Braun,
Lena Roll und Tabea Schneider
18:00 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Wort-Gottes-Feier
18:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
Hl. Messe für Dirk Dangel und Großeltern
Eleonore und Josef Sennrich; i. Gedenken
an Wolfgang Hagios und Eltern Elisabeth
und Franz Hagios
Sonntag, 13.05.2007
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier, anschl. Kuchenverkauf
zu Gunsten der Kirchenrenovation
10:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier als Familiengottesdienst
11:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Fei-
er der Taufe von Jakob Jasper Gold und
Finn Emilio Krakutsch

18:30 Uhr Gottenheim in den Reben:
Maiandacht am Bildstöckle „Madonna im
Weinberg“ mitgestaltet vom Kirchenchor

Dienstag, 15.05.2007
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Maiandacht mit den Frauen der kfd
Mittwoch, 16.05.2007
18:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 17.05.2007 – Christi Him-
melfahrt
08:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Flurprozession nach St. Alban
09:00 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier vom Hochfest
11:00 Uhr Gottenheim Wasserspei-
cher: Ökum. Gottesdienst zum Auftakt
der Rebhisli-Tour

Freitag, 18.05.2007
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
19:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Tai-
zé-Gebet



Samstag, 19.05.2007
13:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Trauung von Michaela Schneider und
Mike Dirk Buhlinger
13:30 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Ökum. Trauung von Miriam Rodemann
und Horst Frei
18:00 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Wort-Gottes-Feier
18:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Sonntag, 20.05.2007
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit KiWoGo

10:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier
18:30 Uhr Bötzingen St. Alban: Maian-
dacht

Sprechzeiten:
Pfarrbüro
Freitag, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Telefon 07665/9 47 68-10 -
Fax: 07665/9 47 68-19,
E-Mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de

Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro Got-
tenheim
Donnerstag, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
nach Vereinbarung (nicht am
17.05.2007)
Telefon 07665/9 47 68-11 -
Fax 07665/9 47 68-19 -
E-Mail: artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und nach
Vereinbarung
Telefon 07665/9 47 68-32 -
Fax 07665/9 47 68-39 -
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro in Gottenheim
Freitag, 10.00 bis 11.30 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665/9 47 68-12 -
Fax: 07665/9 47 68-19 -
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Die Evangelische Kirche und das Evange-
lische Gemeindehaus befinden sich in
Bötzingen, Hauptstraße 44

Sonntag, 13.05.2007, ROGATE
9.45 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder
treffen sich in der Kirche.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Psalm 66,20
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht
verwirft noch seine Güte von mir wen-
det.

Freitag, 11.05.2007
16.30 - 17.30 Uhr Flötengruppe Anfänger
und Fortgeschrittene
16.45 - 18.00 Uhr Flötenchor
19.30 - 21.15 Uhr Jubi Treff” Thema: Die
Speisung der “5000". Wir laden die neu
konfirmierten Jugendlichen ein.
19.00 Uhr Sitzung des Regionalausschus-
ses der Bezirkssynode im Ev. Gemeinde-
haus
Montag, 14.05.2007
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag, 15.05.2007
19.00 Uhr Gemeindewahlausschuss
20.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 16.05.2007
9.30 - 11.00 Uhr Spielgruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Bastelabend der Spielgruppen-
eltern
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Erstkommunion 2007 in Gottenheim
„Jesus – das Licht der Welt.“
In unserer Pfarrkirche St. Stephan feierten am Sonntag, den 29. Mai 2007 18 Kinder ihre
Erstkommunion:

Photo: Rafael Toussaint

Jeweils von links:
1. Reihe: Jennifer Hensle, Lucia Heger, Leonie Keller, Sven Ambs, Larissa Boschert,
Dennis Pfaff, Dominik Kohler, Nico Wendenburg, Yannic Wintermantel,
2. Reihe: Julia Krumm, Jasmin Bürgi, Marie-Louise Hunn, Melina Wisser, Niklas Wag-
ner, Daniela Binder, Isabel Wohleb, Leon Wohleb, Michele Di Feo
Erwachsene: Tanja Pfaff, Karen Hunn, Christiane Boschert, Pfr. Artur Wagner, Cornelia
Reisch, Margot Binder, Anja Wohleb (auf dem Bild fehlt leider Veronika Wagner)
Ein herzliches Dankeschön sei allen gesagt, die den Kindern Freude gemacht haben
durch die Musik, der Gruppe Exodus und dem Organisten Peter Meier im Gottesdienst
und dem Musikverein zur Begleitung, der Feuerwehr mit der Absperrung und den Müt-
tern durch den schönen Kirchenschmuck, und allen für die Geschenke und die Anteil-
nahme an ihrem großen Fest.

Aktuelle Termine:
Dienstag, 15.05.2007
16 – 18 Uhr Kindergarten, Kaisers-
tuhlstraße: Die Pfarrbücherei ist geöff-
net
Mittwoch, 16.05.2007
10 – 12 Uhr Gemeindehaus St. Ste-
phan: Treffen der Mutter-Kind-Gruppe

Geänderte Öffnungszeiten in den Pfarr-
büros
In der Zeit vom 10.05. - 04.06.2007 sind
die Pfarrbüros nur an folgenden Tagen je-
weils von 15:00 bis 18:00 Uhr geöffnet:

Bötzingen:
Donnerstag, 10./24./31.05.2007

Gottenheim:
Freitag, 11./18./25.05./01.06.2007

Umkirch:
Dienstag, 15./22./29.05.2007

Sprechen Sie außerhalb dieser Zeiten auf
unseren Anrufbeantworter (Rufnummern
entnehmen Sie bitte der Rubrik „Sprech-
zeiten“) oder wählen Sie in dringenden
Fällen (Versehgang oder Todesfall) die
Telefonnummer unsers Notrufhandys
0176 67246136. Bitte nennen Sie Ihren
Namen, Ihre Rufnummer und den Grund
Ihres Anrufes. Sie werden schnellstmög-
lich zurückgerufen.



20.00 Uhr Kindergottesdienstteam (im Ju-
gendraum)
20.00 Uhr Projektchor aus Sängerinnen
und Sängern aus Chören der evangeli-
schen und katholischen Gemeinden von
Umkirch, Gottenheim, Bötzingen und
Eichstetten. Der Chor gestaltet den öku-
menischen Gottesdienst am Pfingstmon-
tag mit.

Donnerstag, 17.05.2007, CHRISTI HIM-
MELFAHRT, FEIERTAG
9.45 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur
Eröffnung der “Rebhüslitour” in Gotten-
heim am Hochbehälter

Freitag, 18.05.2007
16.30 - 17.30 Uhr Flötengruppe Anfänger
und Fortgeschrittene
16.45 - 18.00 Uhr Flötenchor
19.30 - 21.15 Uhr Jubi Treff” Thema:
“Glück im Unglück”. Wir laden die neu kon-
firmierten Jugendlichen ein.

Gruppenfoto Konfirmation vom 6. Mai
2007
Die Gruppenfotos der Konfirmanden sind
eingetroffen und können im Pfarrbüro ab-
geholt werden.

Mit Bach durch die Regio
Eine Reise zu bedeutenden Orgeln der
Region
Mit Bach durch die Regio am 20. Mai,
17.00 Uhr, Ev. Kirche Bötzingen
Karin Karle spielt Bach und Brahms

Frühlingsfest im Ev. Kindergarten
Am 20. Mai lädt der Ev. Kindergarten mit
Kindern und Eltern um 14.00 Uhr zum
Frühlingsfest ein.

“Wilde Kerle und biestige Biester”
� 14.00 Uhr: “Das Spiel von Max und

den wilden Kerlen”
� anschließend Kaffee, Kuchen und Ge-

tränke (bitte Kaffeegedeck mitbringen)
� Spielstationen für Kinder
� 17.30 Uhr: Ende des Festes

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kinder und Team des Ev. Kindergartens
Bötzingen

Öffnungszeiten des Pfarramts (im Ge-
meindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663/12 38
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.30 –
17.00 Uhr
internet: http://www.ekiboetz.de
E-mail: ekiboetz@t-online.de
Pfarrer Rüdiger Schulze, Hofstraße 13b,
79268 Bötzingen, Tel.: 07663/91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus.

Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet wer-
den. Es ist auch möglich, dass kleine Kin-
der, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden.

Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Nacht der offenen Kirche am 20. Mai
um 20.00 Uhr
mit Liedern und Texten von Paul Ger-
hardt, unter Mitwirkung des Kirchen-
chores und des Posaunenchores, im
Anschluss Umtrunk im Gemeindehaus.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden Sie herzlich zu unserer ersten
Mitgliederversammlung am

Donnerstag, den 24. Mai 2007
um 20.00 Uhr

im Musikzimmer der Grund- und Haupt-
schule Gottenheim ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Sonstiges

Wie in unserer Satzung festgelegt, müs-
sen Anträge bis spätestens 17.05.07
schriftlich beim Vorstand eingehen.

Unsere Mitgliederversammlung ist eine
Veranstaltung, die allen Mitgliedern und
Freunden des Fördervereins offen steht.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Monika Feil

1. Vorsitzende Förderverein der Schule
Gottenheim e.V.

Schätze, Waldriese und
Frösche beim Erlebnistag
im Wald

Am Freitag, den 27. April 07 fand ein Er-
lebnistag der Regenbogenkinder im Wald
statt. Die zukünftigen Schulanfänger star-
teten um 8.45 Uhr mit zwei Erzieherinnen
und zwei Müttern in den Wald. Auf dem
neu gestalteten Platz der Waldwichtel-
gruppe trafen dann bei herrlichem Wetter
alle erwartungsfroh ein.

Zunächst wurden im Morgenkreis die Re-
geln für den Waldtag besprochen und
dann erst einmal die nähere Umgebung
erkundet.

Begonnen haben wir mit dem Spiel vom
Eichhörnchen Bogumilla. Jedes Kind ver-
steckte beim Erzählen der Geschichte drei
Nüsse und sollte diese am Ende der Ge-

schichte wiederfinden. Nach einer Ves-
perpause waren dann Gegenstände im
Wald versteckt, die nicht hineingehörten.
Diese sollten nun immer paarweise im
Wald gefunden werden. Die aufmerksa-
men Schulanfänger hatten diese Sachen
schnell entdeckt.

Nach der Geschichte vom Waldriesen
durften alle Kinder eigene Schätze im
Wald suchen (schöne Steine, interessan-
te Wurzeln und Stöcke, kleine Mooskis-
sen, u.a.) und diese auch mit nach Hause
nehmen. Im Laufe des Vormittags wurden
dann Tiere entdeckt und genau betrach-
tet:
Schnecken, Regenwürmer, Käfer, Spin-
nen und ein kleiner Frosch. Viele Fragen



kamen auf und konnten beantwortet oder
in unserem mitgebrachten Bestimmungs-
buch geklärt werden.

Dann entdeckten einige Kinder die Fühl-
straße und erspürten mit verbundenen
Augen die verschiedenen Materialien.
Beim Abschlusskreis kamen nur positive
Rückmeldungen der Kinder.

Der Morgen war wie im Flug vergangen
und schon mussten wir zurück zum Spiel-
platz. Dort konnten zum Abschluss noch
Rindenbilder gemalt.

Das Kindergartenteam vom kath. Kinder-
garten St. Elisabeth Gottenheim

Einladung zum
Familienausflug des GVG

Am Sonntag, dem 20. Mai 2007, findet
wieder eine Familienwanderung des GVG
statt.

Diesmal geht es in den Schwarzwald. Wir
wandern von Hinterzarten zum Titisee und
an der Südostseite um den Titisee herum.
Je nach Wetter, Lust und Kondition kann
schon ab Titisee der Zug zurück genom-
men werden oder wir schließen die Runde
und wandern zurück nach Hinterzarten.
Unterwegs ist eine Einkehr zum Mittages-
sen vorgesehen. Den Abend wollen wir

dann wieder in Gottenheim ausklingen
lassen.

Die gesamte Rundwanderung geht über
eine Distanz von ca. 11,5 km. Es ist mit ei-
ner reinen Gehzeit von ca. 3,5 Stunden zu
rechnen.

Abfahrt um 9.08 Uhr in Gottenheim mit der
Breisgau S-Bahn.
Rückkehr stündlich möglich:
ab Titisee z.B. 15.38 Uhr
ab Hinterzarten z.B. 15.45 Uhr

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder
und deren Familien; auch Freunde und

Bekannte können gerne mitgebracht wer-
den.
Wir würden uns freuen, wenn möglichst
viele teilnehmen und wir wieder einen
schönen Tag miteinander verbringen. Es
ist eine gute Gelegenheit sich näher ken-
nen zu lernen und sich zwanglos auszu-
tauschen.

Damit wir die Einkehr reservieren können
bitten wir um baldige Anmeldung per Mail,
Fax oder Telefon bis zum 07.05.2007:
Tel: + 49 (0) 7665/9 47 69-0
Fax: + 49 (0) 7665/9 47 69-7 30
e-mail: t.wanner@sensopart.de
oder bei einem Vorstandsmitglied.
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Liebe Freunde der Akkordeonmusik,
am Samstag, 12. Mai 2007, findet um
20.00 Uhr in der Turn- und Festhalle in
Gottenheim unser diesjähriges Mutter-
tagskonzert unter dem Motto

Eine Reise um die Welt

statt.

Steigen Sie in unser Flugzeug ein und flie-
gen Sie mit uns um die Welt. Das Reiseti-
cket kostet nur 3,00 Euro pro Person und
kann direkt vor “Abflug” am Schalter ge-
kauft werden. Wir wollen Sie auf diesem
Flug mit Musik aus verschiedenen Län-
dern der Erde begleiten. Von den jüngsten
Besatzungsmitgliedern bis zum Pilot wol-
len alle nur eines, Ihnen einen “guten Flug
um die Welt” wünschen. Herzlich begrü-
ßen werden wir auch den Männergesang-
verein Gottenheim. Die Jugendabteilung
wird Ihnen den langen Heimflug mit kurz-
weiliger Unterhaltung verschönern.

An Bord werden Sie von unseren Stewar-
dessen mit kleinen Köstlichkeiten und Ge-
tränken versorgt.

Wir, die ASUG-Airline, freuen uns schon
jetzt, Sie an Bord begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre ASUG-Airline
Akkordeon-Spielring
Umkirch-Gottenheim e.V.
Petra Krumm
1. Vorsitzende

� Maiandacht in den “Gottenheimer
Reben”

Zu einer gemeinsamen Maiandacht, in
den Reben, möchten wir Sie alle recht
herzlich einladen am Sonntag, den 13.
Mai, um 18.30 Uhr, “zur Madonna im
Weinberg”.

Es wäre schön, wenn recht viele Frauen
kommen würden.

� Einladung zur Fahrt nach Todtnau
Da uns die Frauengruppe aus Todtnau
eingeladen hat, mit Ihnen gemeinsam
eine Maiandacht zu feiern, möchten auch
wir Sie ganz herzlich dazu einladen am

Montag, den 21. Mai 2007.
Abfahrt: 14.00 Uhr am Bahnhof

Unterwegs machen wir noch eine Kaffee-
pause und besuchen um 18.00 Uhr die
Maiandacht in Todtnau, anschließend ge-
mütliches Beisammensein im Pfarrsaal in
Todtnau.
Gönnen Sie sich ein paar frohe und erhol-
same Stunden und fahren Sie mit.
Es wäre schön, wenn recht viele an dieser
Fahrt teilnehmen würden.

Anmeldung umgehend:
bei Rosmarie Ambs, Tel.: 62 09 oder
bei Klara Schätzle, Tel.. 94 03 29

Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft der Frauengruppe

Ergebnisse der Medenspiele
Damen 30:
TC Sexau - TC Gottenheim 6:3
Herren 50:
TC Gottenheim - TC Heimbach 4:5

Die nächsten Spiele
Damen 30:
Sa., 12.05.07, 14.00 Uhr
TuS Ottenheim - TC Gottenheim
Herren 50:
Sa., 12.05.07, 14.00 Uhr
TC Gottenheim - TC Denzlingen

Eure Sportwartin

Mixedmannschaft Jugend
Am vergangenen Montag spielte unsere
Jugend-Mixedmannschaft in Weisweil,
leider ging das Spiel, trotz kämpferischem
Einsatz, mit 6:0 verloren.

Vorschau:
Das nächste Spiel findet am 14.05.07 um
16.00 Uhr in Gottenheim gegen Bötzingen
statt.

Eure Jugendwartin
Anna Band

� Einladung zum Vortrag:
Chinesische Akupunktur als alternati-
ve Schmerztherapie
von Dr. Peter Feil am Dienstag, den 15.
Mai 2007 um 20 Uhr im Feuerwehrhaus,
Bahnhofstraße in Gottenheim. Dr. Feil be-
richtet über seine Erfahrungen aus ver-
schiedenen Kliniken in Peking und über al-
ternative Schmerztherapien im Rahmen
der Traditionellen Chinesischen Medizin.
Eintritt frei.

� Sehr geehrte Einwohnerschaft, Ver-
eine und Gruppen,

zu unserem Jubiläum, das wir am 20. Mai
2007 feiern, bitten wir für unseren Kaffee-
nachmittag um Kuchenspenden.
Ihre Kuchenspende können Sie ab 11 Uhr
in der Turnhalle abgeben.

Für Ihre Spende im Voraus besten Dank.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Inge Schmidle, Tel.: 87 51
Christa Kurrus, Tel.: 82 07

Vorschau auf die Spiele des SV Gotten-
heim
Samstag, 12.05.07
E - SV Gündlingen - SV Gottenheim, 11.00
Uhr
D - SV Gottenheim - VFR Umkirch, 13.00
Uhr
C - SG Gottenheim/Bötzingen - SV Wald-
kirch, 14.15 Uhr
C II - SG Gottenheim/Bötzingen - FC
Denzlingen III, 11.30 Uhr
A - SG Gottenheim/Bötzingen - SG
Au-Wittnau, 15.30 Uhr
Damen - FV Zell a.H. - SV Gottenheim,
18.00 Uhr
Damen II - SV Munzingen - SG Gotten-
heim/Merdingen, 17.00 Uhr
B - SG Gottenheim/Bötzingen - SV Kap-
pel, 16.00 Uhr

Am Samstag, den 12.05.07, kommt es
zum Spiel um die Meisterschaft der
B-Junioren zwischen der SG Gotten-
heim/Bötzingen (2. Platz) und dem SV
Kappel (1. Platz).
Beide Mannschaften trennen nur einen
Punkt. Spannung ist also garantiert.
Die B-Junioren würden sich über zahlrei-
che und lautstarke Unterstützung in Böt-
zingen freuen.

Ihr B-Junioren-Team

Sonntag, 13.05.07
F-Junioren Turnier in Oberrotweil, 10.00
Uhr
II - SV Achkarren - SV Gottenheim, 13.00
Uhr
I - SV Achkarren - SV Gottenheim, 15.00
Uhr
In Achkarren geht es nun um die Wurst!
Will der SV Gottenheim noch im Aufstieg-
rennen mitreden, dann muss in Achkarren
etwas Zählbares mitgenommen werden.
Der SV Achkarren befindet sich jedoch in
der gleichen Situation und wird das Spiel
unter allen Umständen gewinnen wollen.
Der SV Gottenheim wird versuchen diese
letzte Chance zu nutzen und wird mit
100%igem Einsatz zu Werke gehen. Lie-
be Fans des SV Gottenheim, unterstützen
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Sie uns weiter tatkräftig. Unsere junge
Mannschaft braucht Ihren Zuspruch und
freut sich über jeden Fan, der nach Ach-
karren kommt.

Trainer SV Gottenheim
Fredy Ludwig

Ergebnisdienst des SV Gottenheim
Mittwoch, 02.05.07
E - SV Gottenheim - VFR Umkirch 7:7

Freitag, 04.05.07
E - SV BW Waltershofen -
SV Gottenheim 2:2

Samstag, 05.05.07
G-Junioren
Am Samstag konnten wir uns bei unserem
ersten Rückrundenturnier in Gündlingen
über viele gute Spiele unserer Mannschaft
freuen.
Gottenheim - Bötzingen 3:0
Gottenheim - Breisach 1:3
Gottenheim - Merdingen 2:1
Gottenheim - Wasenweiler 2:0
Gottenheim - Oberrotweil 7:0

Es gab viele Tore zu bestaunen, Torschüt-
zen waren: Jonas (2), Julian (2), Nico (8)
und Niklas (3). An den wenigen Gegento-
ren sieht man, dass wir mit Sebastian
auch einen guten Torwart dabei hatten.

Wir hoffen, dass unsere nächsten Turnie-
re auch so erfreulich verlaufen.

Lukas und Andreas

D - SV Munzingen - SV Gottenheim 1:0
Der SV Munzingen präsentierte sich mit
einer körperlich starken Mannschaft und
fast nur “Großen Kerlen”. Dagegen waren
einige unserer Spieler nur “Zwerge”. Zum
wiederholten Male wurde unsere Elf von
drei E-Jgd. Spielern (die ein gutes Spiel
zeigten) unterstützt, um überhaupt spiel-
fähig zu sein. In der ersten Viertelstunde
lief bei uns überhaupt nichts zusammen.
Jeder war da wo der Ball war, nur nicht bei
seinem jeweiligen Gegenspieler. Mit zu-
nehmender Spieldauer klappte die Ab-
stimmung aber immer besser. Die Jungs
hatten sich gefunden und auf den Gegner
eingestellt. Munzingen dominierte und
setzte uns vehement unter Druck. Doch
unsere Abwehr stand gut und lies den
Gegner oft ins Abseits laufen und auch un-
ser Keeper trug seinen Anteil dazu bei,
dass es zur Pause noch torlos stand. Die
zweite Halbzeit war ein Spiegelbild der
ersten. Munzingen stürmte immer wieder
auf unser Tor und erspielte sich gute Tor-
möglichkeiten, aber unsere Elf hielt klasse
dagegen. Doch vier Minuten vor Spielen-
de war es dann soweit, nach einen Schuss
aufs Tor konnte Pascal zwar noch super
abwehren, doch den Abpraller erwischte
ein Munzinger mit dem Kopf und erzielte
das 1:0.

Fazit: Die Mannschaft bot eine hervorra-
gende Leistung und spielte bis zum
Schluss am Limit ihrer Kräfte. Ein Punkt

wäre der verdiente Lohn für unsere Elf ge-
wesen.
Eine wirklich unglückliche Niederlage.

C - Freiburger FC II -
SG Gottenheim/Bötzingen 1:0
A - SG Opfingen -
SG Gottenheim/Bötzingen 3:3
Damen II - SG Gottenheim/Merdingen 2 -
TuS Obermünstertal 0:1
Wenn man das Ergebnis sieht könnte man
leicht sagen: Naja, schon wieder verloren.
Die Bewertung des Spieles wäre damit ab-
solut falsch:
Unsere Mannschaft, alle Spielerinnen, ha-
ben gegen Obermünstertal (fast) gezeigt
was sie zu leisten im Stande sind. Einsatz-
bereitschaft von der ersten bis zur letzten
Minute, Zweikampfstärke, Durchset-
zungsvermögen und tolle spielerische
Elemente sind die Attribute die man unse-
ren Spielerinnen geben kann. Unsere
Mannschaft hat Fußball gespielt. Und das
im Vergleich zu den vorherigen Spielen in
beeindruckender Weise. Die Mädels wa-
ren nicht wiederzuerkennen. Obermüns-
tertal war zwar wie erwartet der starke
Gegner, aber unsere Mannschaft hat
schon in der ersten Halbzeit Paroli gebo-
ten. In der zweiten Halbzeit lagen die
Spielanteile deutlich bei unserer Mann-
schaft und wir haben Obermünstertal zeit-
weise mächtig unter Druck gesetzt.
Einziger Wehrmutstropfen war das in der
Entstehung unglückliche Tor des Geg-
ners.
Aber Tore entscheiden nun mal ein Fuß-
ballspiel, auch wenn unsere Mannschaft
ein Remis mehr als verdient gehabt hätte.
Eines bleibt uns: Unsere Mannschaft hat
wieder Selbstvertrauen gewonnen, zu ih-
rer gewohnten Stärke zurück gefunden
und das durch den mannschaftlichen Ei-
genantrieb und Wille. Dies gilt es nun auch
in den letzten drei Spielen zu zeigen, und
wenn wir es dann noch schaffen Tore zu
erzielen und unsere Spiele zu gewinnen,
dann sind wir dort wieder angekommen
wofür die Mannschaft und die Trainer ar-
beiten.

Aufstellung:
L. Adler
L. Rinderle (D. Schneider), S. Isele, C.
Schwab (D. Härtner), B. Gippert
A. Süßle, L. Baldinger, St. Erschig, K. Er-
schig (V. Bitterer)
D. Leberer, S. Lay

Sonntag, 06.05.07
II - SV Gottenheim -
SV Jechtingen ausgefallen
I - SV Gottenheim - SV Jechtingen 1:3
Erneute Pleite gegen den SV Jechtingen!
Der SV Gottenheim zeigte sich in der ers-
ten Viertelstunde sehr engagiert. Bereits
in den ersten fünf Minuten gab es für die
Heimelf mehrere gute Tormöglichkeiten.
Nach schöner Kombination über Ralf Turi
und “Musti” Morath konnte Sven Braun die
Führung für den SVG erzielen. Nach die-
ser Führung verloren wir etwas den an-
fänglichen Elan. Der Gast kam nun besser
in das Spiel und nutzte die erste Gelegen-

heit durch ein schönes Freistoßtor des
Spielertrainers Mustafa Kurt. Die Heimelf
war nun sichtlich geschockt und musste
kurz darauf einen zweifelhaften Elfmeter
hinnehmen. Manuel Weiß ließ sich diese
Möglichkeit nicht nehmen und erzielte den
2:1 Pausenstand für Jechtingen. Kurz vor
dem Pausenpfiff verschoss Morath einen
Foulelfmeter zum Ausgleich.

In der zweiten Hälfte versuchte der SVG
den Rückstand wett zu machen. Es wurde
gekämpft und gearbeitet. Leider konnten
die guten Chancen nicht verwertet wer-
den, da entweder der Gästetorhüter glän-
zend parierte oder unsere Angreifer zu
hastig abgeschlossen hatten. So kam es
wie es kommen musste ... der Gast kon-
terte immer wieder gefährlich und versetz-
te uns in der Drangphase einen weiteren
Nackenschlag zum 1:3. Der SV Gotten-
heim zeigte jedoch weiter Moral und ver-
suchte das Unmögliche bis zum Schluss.

Fazit: Die Mannschaft zeigte sich verbes-
sert und gewillt an den Leistungen der Hin-
runde anzuknüpfen. Dies gelingt uns mo-
mentan jedoch nur phasenweise und nicht
über die gesamte Spielzeit. Die Niederla-
ge war sicherlich vermeidbar und mit et-
was mehr Glück im Abschluss wäre zu-
mindest ein Punktgewinn drin gewesen.

Trainer SV Gottenheim
Fredy Ludwig

Damen - SV Gottenheim -
VFR Bischweier 6:2
Tore: 2 x S. Ehret, 1 x E. Richaud, S. Knif-
fel, L. Klambeck, C. Schmidt-Salzmann
Trotz eines Pausenstandes von 2:2 war
der Sieg unserer Damen nie gefährdet.
In der 2. Hälfte konnten sie dies nochmals
mit 4 Toren bestätigen.

Im nächsten Auswärtsspiel trifft unsere
Mannschaft als Tabellenführer auf den
Tabellenzweiten FV Zell a.H.. Mit einem
Sieg würden unsere Damen einen wichti-
gen Schritt in Richtung Meisterschaft ma-
chen.

Wir wünschen hierzu viel Erfolg !!!

Montag, 07.05.07
B - VFR Merzhausen -
SG Gottenheim/Bötzingen 1:1

� Leichtathletik
Ich darf seit Beginn dieses Monates Ange-
lika Danzeisen recht herzlich in der Leicht-
athletikabteilung willkommen heißen.
Nachdem unsere Gabi Rolfes aus berufli-
chen Gründen “zurückstecken” musste,
hat sich mit Angelika eine neue Kraft ge-
funden, die das Traineramt unterstützt
und auch Ansprechpartner ist.
Für die gute Zusammenarbeit bedanke ich
mich bei Gabi recht herzlich, auch im Na-
men der Kinder und Jugendlichen, die sie
bisher erfolgreich betreute.

Uwe Falk
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Am 04. Mai fand die Bahneröffnung in
Breisach statt, was bei unseren Athleten
immer eine Topadresse ist. Die breite
Sparte der Leichtathletik machte es mög-
lich, dass jeder seine Spezialdisziplin aus-
suchen konnte.
So war natürlich mit Simone Band eine un-
serer Besten gleich in fünf Disziplinen ver-
treten, wobei sie 2 Mal Gold und 3 Mal Sil-
ber abräumte. Endlich gelang ihr beim
Weitsprung wieder ein weiter Satz (4,47
m), was den Sieg bedeutete. Auch im
Speerwurf ließ sie mit 19,91 m die Konkur-
rentinnen hinter sich.
Svenja Zehr eiferte ihr gleich nach und
siegte bei den 13jährigen beim 75 m Lauf
in 11,64 sec, gewann das Kugelstoßen
und belegte im Weitsprung mit 3,95 m
Rang zwei.
Beeindruckend waren auch die ersten
Wettkämpfe für unsere Neuling Fabian
Wiloth und Matthias Schätzle. Bei Fabian
ließen die übersprungenen 1,34 m im
Hochsprung (Platz 2) und die 4,20m im
Weitsprung (PI. 3) aufhorchen. Matze
wurde 4. im 1000m-Lauf (3:37 min) und 4.
im Weitsprung (4,15 m). Viktor Laible be-
legte zusammen mit Fabian im Weit-
sprung Rang 3, und ebenfalls erhielt er für
das Kugelstoßen die Bronzemedaille. Auf
die 1000m Strecke wagten sich auch Tobi-
as Maier (6. PI.) und Christian Briem (PI.
5).
Bei den D-Schüler/Innen zeigten Leon
Wohleb, Nicolai Bartsch, Florian Danzei-
sen, Iris Peter und Leonie Keller in den
Disziplinen Ballwurf, 50m-Sprint und Weit-
sprung ihr Können.
Florian verfehlte im 50m-Lauf mit 9,36
sec. knapp ein Treppchenplatz und wurde
auch bei Wurf “nur” Vierter. Einen 5. Platz
gab es im Sprung mit 2,85 m. Den weites-
ten Satz machte Nicolai mit 3,22 m, was
für den 9jährigen auch Rang 5 bedeutete.
Leon wurde mit 3,08 m achter. Die beste
Platzierung für Iris gab es im 50m-Lauf
(9,67 sec) und einen achten Rang für Leo-
nie für ihren 15 Meter-Wurf.

Nachzutragen sind noch drei Ergebnisse
vom “Münstertäler Panorama-Lauf ” am
21.04. Bei den D-Schülern über 1000 m
belegte Max Bürgi in 4,24 min einen guten
7. Platz und Luis Carlo Winter Lopez in
4:49 min einen 17. Platz. Seine Schwester
Ana Sofie kam bei den Mädchen in 3,57
min durch’s Ziel, womit sie sich einen aus-
gezeichneten dritten Platz sicherte und
nur um eine Sekunde den Zweiten Rang
verfehlte.

Euer Uwe
Eure Angelika

Sportabzeichen-Abnahme
Im Rahmen des Pfingstturniers besteht
am Pfingstmontag in der Zeit zwischen
11.00 und 16.00 Uhr für JEDERMANN ab
8 Jahren die Möglichkeit, auf dem Sport-
platz in Gottenheim das Deutsche Sport-
abzeichen zu erwerben.
Die Abnahme besteht aus folgenden Ka-
tegorien: Schwimmen, Laufen, Wurf/Stoß,
Sprung (Hoch- oder Weitsprung).

Bis auf das Schwimmen können an die-
sem Tag alle Disziplinen abgenommen
werden.

Wir freuen uns auf eine hoffentlich rege
Teilnahme.

Aus organisatorischen Gründen wären wir
dankbar, wenn sich Interessierte bereits
im Vorfeld bei den Übungsleitern Elke Se-
linger (07665/5 12 87) und Uwe Falk
(07665/5 11 50) oder per e-mail an:
silk1,@gmx.de anmelden könnten.

Eure Elke Selinger
Euer Uwe Falk

� Sportwoche beim SVG
Der SVG führt vom 25. Mai bis 03. Juni 07
sein traditionelles Pfingst-Fußball-Tur-
nier durch.
Hierzu wollen wir die gesamte Einwohner-
schaft aus Gottenheim einladen, um mit
uns das Pfingstturnier zu einem unver-
gesslichen Erlebnis werden zu lassen.

Auf dem Programm der Sportwoche
steht:
Freitag, 25. Mai
Straßenturnier ab 18.00 Uhr
Samstag, 26. Mai
AH-Kleinfeldturnier ab 14.00 Uhr
Abends Open-Air mit den Bächlesör-
fern mit Cocktailbar
Sonntag, 27. Mai
Damenturnier ab 12.30 Uhr
Abends mit 80/90er-Jahre Disco mit
Cocktailbar
Montag, 28. Mai
Tag des Sports
Frühschoppen, Sportabzeichen Leicht-
athlet ik, Kinderturneinlage,
Street-Jazz-Dance, Spanferkelessen,
Kinderschminken
Freitag, 01. Juni
Vereinsturnier ab 18.00 Uhr
Samstag, 02. Juni
Blitz-Grümpel-Turnier ab 10.00 Uhr
Abends DISCO-Party-Night
Sonntag, 03. Juni
F-Jugend-Turnier ab 12.30 Uhr, Kinder-
schminken

Neben den sportlichen Aktivitäten wird
auch für Ihr leibliches Wohl bestens ge-
sorgt sein, denn auf dem Speiseplan ste-
hen wie im vergangenen Jahr u.a. Schnit-
zel, Steaks, Würste und vieles mehr.

Straßenturnier
Das SVG Gauditurnier für Nachbarn!!
Dieses Jahr wollen wir wieder ein Stra-
ßenturnier durchführen. Es findet am Frei-
tag, den 25.Mai statt. Anmeldungen bei
unserer Schriftführerin Sunja Noack unter
07665/59 81 oder info@svgottenheim.de

Damit das Turnier gelingt benötigen wir
Ihre Mithilfe, indem Sie und Ihre Nachbarn
eine Straßenmannschaft stellen. Bei die-
sem Turnier soll der Spaß im Vordergrund
stehen und nicht nur die Platzierung.

Trotzdem müssen wir einige Regeln für
das Turnier aufstellen.

Richtlinien Straßenturnier:
Jede Mannschaft darf aus beliebig vielen
Spielern/innen bestehen, die in der jeweili-
gen Straße/Straßenspielgemeinschaft
wohnen. Von diesen Spielern dürfen sich
jeweils nur 6 Spielern/innen (5 Feldspie-
ler,1 Torwart) auf dem Feld befinden.
Während des Spiels muß immer eine
weibliche Person und ein/e Jugendliche/r
unter 14 Jahren auf dem Spielfeld sein.
Ebenfalls darf auch nur ein Aktivspieler
auf dem Feld sein. Aktiver Spieler ist man
ab der C-Jugend. Spielberechtigt sind oh-
nehin nur Teilnehmer ab 10 Jahren.
Ein Spieler darf während des gesamten
Turniers nur in einer Mannschaft spielen.
Die Spielzeit beträgt 10 Minuten pro Spiel
ohne Pause und Seitenwechsel. Es darf
nur mit Turnschuhen gespielt werden.
Jegliche Arten von Fußballschuhen sind
nicht gestattet (auch keine Tausendfüß-
ler).

Offenes Grümpelturnier
Das Grümpelturnier findet am Samstag
den 2. Juni statt. Anmeldungen zum Tur-
nier unter 07665/5 12 81 oder info@svgot-
tenheim.de

Liebe Musikfreunde, liebe Gottenheimer,
das 2. Platzkonzert des Musikvereins im
Rathaushof war für uns alle ein freudiges
und auch ein gelungenes Ereignis. Wieder
einmal hat sich der Wettergott von seiner
schönsten Seite gezeigt.
Wir Musikerinnen u. Musiker haben uns
sehr gefreut, dass sich so viele Zuhörer
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einfanden. Mit ihrem Besuch haben Sie
uns bestätigt, wie schön und gut Ihnen das
Fest im Rathaushof bei beschwingter mu-
sikalischer Unterhaltung gefällt.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Bür-
germeister Kieber, der uns den schönen
Rathaushof dafür gerne zur Verfügung
stellte.

Zu guter Letzt aber bedanke ich mich bei
Ihnen Allen, die Sie uns mit Ihrem Besuch
wieder einmal bewiesen haben, Musik
macht Freude und erhellt die Herzen.

Es grüßt herzlich ihr
Musikverein Gottenheim e.V.
1. Vorstand Lothar Dangel

Tipp: Die schönsten Bilder vom Rathaus-
hock sind online unter www.gotten-
heim.de/Musikverein/Rathaushock.

Liebe Gottenheimer,
das Mai-Wecken macht umso mehr Freu-
de, wenn man mit soviel Gastlichkeit in der
Gemeinde empfangen wird. Wieder durf-

ten wir mehrere Einladungen entgegen
nehmen. Wenn es auch manchem(r) Mu-
siker/Musikerin vom Tag zuvor schwer
fällt, am Morgen zum Mai-Wecken dabei
zu sein, so haben doch alle durchgehal-
ten. Wir möchten uns auf diesem Wege
bei allen denjenigen bedanken, welche
uns so gut und nett bewirtet haben.

Ein herzliches Dankeschön an
Familie Josef Maier
Familie Horst Rain
Familie Helmut Schmidle
und Walter Hess

Es grüßen
die MusikerInnen vom
Musikverein Gottenheim

Sozialverband VdK

Ortsverband Gottenheim informiert:
Kein Make-up auf Kassen-Rechnung
Gesetzliche Krankenkassen brauchen die
Kosten für Make-ups nicht übernehmen.
So entschieden unlängst die Richter des
Bundessozialgerichts (BSG) im Verfahren

B 1 KR 28/02 R. Im zu Grunde liegenden
Fall hatte eine krankenversicherte Frau,
der die Augenbrauen und die Wimpern
ausgefallen waren, ihre Kasse auf Kosten-
übernahme verklagt. Die ablehnende Hal-
tung der Kasse war später vom BSG be-
stätigt worden.

Über die Leistungen der gesetzlichen
Krankenkassen und über andere sozial-
rechtliche Ansprüche informiert der So-
zialverband VdK im Wege öffentlicher
Veranstaltungen und im Rahmen der
Sprechstunden der hauptamtlichen
VdK-Sozialrechtsreferenten.

Diese können die Mitglieder in sozialrecht-
lichen Verfahren bis vor das BSG vertre-
ten.

Anton Sennrich
Tel.: 63 73
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Auskünfte und Anmeldungen: Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen, Telefon 07663/93 10 20, Fax: 07663/93 10
33,
e-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de, Internet: www.vbwboetzingen.de

Exkursion:
114.220 Naturkundliche Wanderung bei Rötenbach
Sonntag, 20.05.2007, 9.00 Uhr (Dauer ca. 6 Stunden ohne Fahrt), Treffpunkt: Festhalle Bötzingen, wir bilden Fahrgemeinschaften, bit-
te PKW mitbringen. Es besteht die Möglichkeit, sich um 9.45 Uhr am Bahnhof Rötenbach der Gruppe anzuschließen.

Am Freitag, 18. Mai 2007, finden wegen eines beweglichen Ferientages keine Kurse und Seminare statt.

Wie bläst man in ein
Saxophon?

Kinder, die ein Instrument spielen, die Mu-
sik machen und viel Singen, sind ausgegli-
chener, haben Vorteile in der Motorik und
Koordination und können oft mehr leisten,

als andere. Diese Erfahrungen hat Schul-
leiterin Judith Rempe gemacht, wie sie am
vergangenen Samstag interessierten El-
tern und Kindern berichtete. Die Musik-
schule in Breisgau, der Musikverein Got-
tenheim und die örtliche Grund- und
Hauptschule hatten am Samstag, 5. Mai,
erstmals zum „Tag der Musik“ in die Schu-
le eingeladen. Ziel der Veranstaltung, die
auf Initiative von Musikschule und Musik-
verein zustande kam, war es, Eltern und
Kindern Instrumente vorzustellen, die
Möglichkeit zu geben, unverbindlich eine
Trompete, ein Horn, das Klavier oder gar
eine Harfe in die Hand nehmen und aus-
probieren zu können.
Kinder, die von der Musikschule unterrich-
tet werden, stellten zunächst mit einem
kleinen Konzert in der Turnhalle ihre In-
strumente vor. Dirigent Andreas Thoman
und Musiker des Musikvereins ermöglich-
ten darüber hinaus den Zugang zu eher
ungewöhnlichen Instrumenten für Kinder,
wie zum Beispiel dem Euphonium oder
dem Horn.

Eröffnet wurde das Konzert von Johanna,
vier Jahre alt, die ein kleines Stück auf der
Melodica präsentierte. Für Johanna, die
im Anschluss an den Musikgarten vor cir-
ca einem Jahr mit dem Melodi-
ca-Unterricht begonnen hat, war es der



erste Auftritt vor Publikum. Auch Chiara,
sechs Jahre alt, am Klavier und Katharina,
fünf Jahre alt, mit der Violine waren aufge-
regt, machten aber ihre Sache gut.

Neben den klassischen Einstiegsinstru-
menten für Kinder wie Blockflöte, Klavier
oder Gitarre wurden auch ungewöhnliche
Instrumente wie die Harfe oder das Fagott
vorgestellt und im Vereinsraum des Mu-
sikvereins konnten interessierte Kinder
Schlagzeug oder Xylophon testen.

Nach dem Auftakt in der Turnhalle verteil-
ten sich die Kinder mit ihren Eltern auf die
einzelnen Klassenzimmer, wo die ver-
schiedenen Instrumente ausprobiert wer-
den konnten. Musiklehrer und Aktive des
Musikvereins erklärten wie etwa ein Horn
oder eine Trompete funktioniert und ga-
ben Tipps. Für ein aktives und kräftiges
Kind ist zum Beispiel ein Blechblasinstru-
ment, das zu Spielen viel Kraft erfordert,
das Richtige. Für ein eher ruhiges Kind ist
die melodische Blockflöte besser geeig-
net.

Große Jungs versuchten erstmals Töne
aus einem Saxophon oder einer Trompete

hervor zu locken. „Die Zähne auf das
Mundstück und die Backen nicht so sehr
aufblasen“, erklärte beispielsweise Marcel
Meier einem zukünftigen Musiker. „Für
viele Instrumente haben wir zu wenig
Nachwuchs. Das liegt daran, das viele
etwa ein Euphonium gar nicht kennen“, er-
klärte Peter Schlitter vom Musikverein die
Motivation für den „Tag der Musik“. Und
dabei, weiß er, sind diese Instrumente oft
sehr reizvoll und es macht Spaß sie zu
spielen.

Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald

Fristablauf für Gemeinsamen Antrag
2007
Der Fachbereich Landwirtschaft des
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarz-
wald weist darauf hin, dass die Antrags-
frist für den Gemeinsamen Antrag 2007
am 15. Mai 2007 abläuft. Bei Anträgen, die
verspätet zwischen dem 16. Mai und 09.
Juni 2007 beim Landratsamt eingehen,
müssen Leistungen gekürzt werden. Ge-
meinsame Anträge, die nach dem 09. Juni
2007 vorliegen, müssen abgelehnt wer-
den.

Die Frist 15. Mai 2007 gilt auch für die
Übertragung von Zahlungsansprüchen,
wenn diese für die Betriebsprämie 2007
berücksichtigt werden sollen. Betroffen
hiervon sind insbesondere Betriebsgrün-
dungen, Hofübergaben und Flächenab-
oder Flächenzugänge. Die Übertragung
der Zahlungsansprüche muss innerhalb
eines Monats gemeldet werden, spätes-
tens bis zum 09. Juni 2007. Sie kann mit-
tels der unter www.landwirtschaft-bw.de
zur Verfügung gestellten Meldevordrucke
an das Landratsamt, Fachbereich Land-

wirtschaft erfolgen. Sie kann aber auch
auf elektronischem Wege unmittelbar in
der Zentralen InVeKoS-Datenbank (inte-
griertes Verwa!tungs- und Kontrollsys-
tem) eingegeben werden.

Bei fristgerechter Antragstellung können
bestimmte Änderungen wie etwa die
Nachmeldung einzelner landwirtschaftlich
genutzter Parzellen noch bis 31. Mai 2007
ohne Kürzung der Zahlungen vorgenom-
men werden. Dies gilt auch für im Zeit-
raum 16. bis 31. Mai 2007 übernommene
Zahlungsansprüche. Bei der Übertra-
gungsmeldung in der Zentralen InVe-
KoS-Datenbank (ZID) oder mittels Vor-
druck an das Landratsamt muss jedoch
darauf hingewiesen werden, dass es sich
um eine Nachmeldung für 2007 handelt.
Wird dies vergessen, gilt die Übertragung
der Zahlungsansprüche nach dem 15. Mai
2007 erst für das Antragsjahr 2008.

Mit dem Gemeinsamen Antrag werden
verschiedene Ausgleichs- und Beihilfe-
maßnahmen in der Landwirtschaft, insbe-
sondere die Betriebsprämien, der MEKA
(Marktentlastungs- und Kulturland-
schaftsausgleich) und die Ausgleichszula-
ge beantragt. Antragsteller können land-
wirtschaftliche, forstwirtschaftliche und
gärtnerische Unternehmer sein.

Ansprechpartner für den Gemeinsamen
Antrag 2007 beim Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald, Fachbereich
Landwirtschaft, ist Herr Werner Schwei-
zer, Telefon 0761/21 87-58 41. Allgemei-
ne Informationen enthält die Internetseite
www.landwirtschaft-mlr.baden-wuerttem-
berg.de des Ministeriums für Ernährung
und Ländlichen Raum BadenWürttem-
berg.

Gemeinsame Bekanntma-
chung der Regierungspräsi-
dien Stuttgart, Karlsruhe,
Freiburg und Tübingen

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft
2008
Die Regierungspräsidien Stuttgart, Karls-
ruhe, Freiburg und Tübingen beabsichti-
gen, bei genügender Beteiligung, im Jahr
2008 wieder Meisterprüfungen in der
Hauswirtschaft im Zuständigkeitsbereich
des Ministeriums für Ernährung und Länd-
lichen Raum nach der Verordnung über
die Anforderungen in der Meisterprüfung
für den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirt-
schafterin vom 28. Juli 2005 (BGBI. I S.
2278) anzubieten.

Anmeldungen sind bis spätestens 01.
Juni 2007 bei dem für den Arbeitsort oder
Wohnsitz der Bewerberin zuständigem
Landratsamt, Untere Landwirtschaftsbe-
hörde, einzureichen.
Anmeldevordrucke sind dort erhältlich.

Zulassungsvoraussetzungen:
(1) Zur Meisterprüfung ist zuzulassen, wer

1. eine Abschlussprüfung in dem aner-
kannten Ausbildungsberuf Hauswirt-
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schafter/Hauswirtschafterin und da-
nach eine mindestens zweijährige Be-
rufspraxis oder
2. eine mindestens fünfjährige Berufs-
praxis nachweist.

(2) Die Berufspraxis gemäß Absatz 1 Nr. 2
soll wesentliche Bezüge zu den in § 1
Abs. 1 beschriebenen Aufgaben eines
Meisters der Hauswirtschaft/einer
Meisterin der Hauswirtschaft haben.

(3) Abweichend von den in den Absätzen
1 und 2 genannten Voraussetzungen
kann zur Prüfung auch zugelassen
werden, wer durch Vorlage von Zeug-
nissen oder auf andere Weise glaub-
haft macht, dass er Fertigkeiten und
Kenntnisse (berufliche Handlungsfä-
higkeit) erworben hat, die die Zulas-
sung zur Prüfung rechtfertigen.

Auskunft über die der Anmeldung beizufü-
genden Unterlagen und weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei Ihrem zuständigen
Landratsamt, Untere Landwirtschaftsbe-
hörde.

Bundesagentur für Arbeit -
Agentur für Arbeit Freiburg

Neue Öffnungszeiten
Zum 1. Mai haben sich die Öffnungszeiten
der Familienkasse Freiburg geändert. Die
für das Kindergeld zuständige Behörde
öffnet montags, dienstags und freitags je-
weils von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr sowie
donnerstags von 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr.
Mittwochs bleibt die Familienkasse ge-
schlossen. Die Servicezeiten für telefoni-
sche Anfragen unter der Servicenummer
01801 54 63 37 sind von Montag bis Frei-
tag jeweils von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. In-
formationen, Merkblätter und Vordrucke
zum Kindergeld und den Kinderzuschlag
gibt es zudem rund um die Uhr im Internet
unter www.familienkasse.de.
Die Familienkasse Freiburg ist zuständig
für die Städte und Gemeinden der Kreise

Freiburg-Stadt, Breisgau-Hochschwarz-
wald und Emmendingen.
Im vergangenen Jahr zahlte sie für
110.000 Kinder 215 Millionen Euro an
64.000 Kindergeldberechtigte aus.

Ausbildungsstelle ...

... noch nicht gefunden? Kein Arbeits-
platz?
Du bist zwischen 16 und 27 Jahre alt.
Wir stellen Dir einen persönlichen Co-
ach/Pate zur Verfügung.
Er/Sie hilft Dir beim richtigen Bewerben,
bereitet Dich auf Vorstellungsgespräche
vor, hilft Dir bei der Suche nach einer Aus-
bildungsstelle oder einem Arbeitsplatz
und steht Dir als Ansprechpartner zur Ver-
fügung.
Es kostet Dich nichts - bis auf ein bisschen
Engagement.
Also ergreife die Chance und ruf an:

Sprechstunde in Breisach:
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr
07667/2 99
Caritasstelle Breisach, Kolpingstr.14

oder in Freiburg
0761/89 65-4 57
Konrad Mayer, Berufspatenschaften

Natürlich können auch die Eltern anrufen.

Ein Projekt des Caritasverbandes Breis-
gau-Hochschwarzwald, Alois-Eckert-Str.
6, 79111 Freiburg.

“Zu verschenken”

� 1-achsiger Anhänger, Tel.: 0171/80 36
251 ab 9.30 Uhr

Interessenten an den oben genannten
Gegenständen können sich direkt an den
“Schenker” wenden. Im Gemeindeblatt
werden wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies
dem Bürgermeisteramt, Frau Stork, Tel.:
98 11-12, gemeinde@gottenheim.de mit-
teilen.

Bürgermeisteramt

Schon in der Kalenderwoche 16 wurde auf
dem Parkplatz beim Bolzplatz eine Stopp-
uhr gefunden.

Nähere Auskünfte erteilt ihnen Frau Stork,
Bürgerbüro der Gemeinde Gottenheim,
Tel.: 98 11-12.

14.05.2007
Eva Heublein,
Bahnhofstraße 8 76 Jahre
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